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Rechtliche Grundlagen der Feuerbrandbekämpfung (I)

Chemikaliengesetz

Umweltschutzgesetz

Gentechnikgesetz

Landwirtschaftsgesetz

Pflanzenschutzmittelverordnung

Pflanzenschutzverordnung

Saatgutverordnung
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Rechtliche Grundlagen der Feuerbrandbekämpfung (II)

• Pflanzenschutzverordnung
− Bekämpfungskonzept nach EU-Recht
− Konkretisierung durch Richtlinien des BLW
− Bekämpfungsmassnahmen differenziert nach 
Befall und Objekt (Tilgung oder Eindämmung)

• Pflanzenschutzmittelverordnung
− Bewilligung für Pflanzenschutzmittel
− Allg. Voraussetzungen: Eignung/Nebenwirkungen

• Saatgutverordnung
− Bewilligung für GVO-Vermehrungsmaterial:

− Allgemeine Voraussetzungen
− Zusätzl. besondere Voraussetzungen nach FrSV

− Moratorium
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Rolle des Rechts in der Feuerbrandbekämpfung (I)

• Vorteile des Rechts als Bekämpfungsinstrument
– Gewaltmonopol 

� Einheitliche Durchsetzung

– Verfahren 
� Legitimation Grundrechtseingriff

– Grundrechtseingriff 
� Gefestigte Voraussetzungen

• Nachteile des Rechts als Bekämpfungsinstrument
– Uneinigkeit Experten 

� Stellt Wert der Entscheidgrundlagen in Frage

– Technische Materie 
� Delegation an Bürokraten, Akzeptanzproblem

– Ineffizienter Rechtsschutz 
� Verhindert effektive Bekämpfung

Rolle des Rechts in der Feuerbrandbekämpfung (II)

• Zulassung von Streptomycin im Besonderen
– Ordentliches Verfahren nach PSMV 9-24 umgangen
– Zulassung aufgrund PSMV 31 zur Bewältigung von 
Ausnahmesituationen, wenn:
• Bekämpfung einer unvorhergesehenen Gefahr
� Erste Feuerbrandschäden schon 1995

• Keine Möglichkeit der wirkungsvollen 
Bekämpfung mit anderen Mitteln
� Andere "wirkungsvolle" Mittel vorhanden
� "Bewältigung" des Feuerbrandes nicht möglich
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Umgang des Rechts mit Risiken

• Inkaufnahme von Risiken
– "Nullrisiko" bedeutet Verzicht auf neue Technologien
– Umweltrecht ist Massnahmenrecht, nicht 
Verhinderungsrecht

– Ein Restrisiko wird in Kauf genommen

• Bestimmung des akzeptierten Restrisikos
– Restrisiko wird im politischen Prozess festgelegt
– Vorsorgeprinzip als massgebender Leitstern
– Schaffung Entscheidgrundlagen / Datenbasis als 
Rolle der Wissenschaft
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Herzlich willkommen 

Herzlichen DankDanke für Ihre Aufmerksamkeit

Prof. Dr. Peter Hettich, LL.M., RA

Universität St. Gallen VISCHER Rechtsanwälte
Bodanstrasse 4 Schützengasse 1
9000 St. Gallen 8001 Zürich

+41 (71) 224 29 40 +41 (44) 254 34 00
peter.hettich@unisg.ch phettich@vischer.com 


